
^N «4«. Samstag am VS. Kktober ^K8OV.

Z. 4 ! 0 . ^

Ausschl ic f teude P r i v i l e g i e n .

Das MiniNcrinm für Handel und Volkömirlh'
fcl)aft hat nachstedenre Privilegien verläügert:

Am l l l August l862.

<. Das dcm Dr . Fran; ^ol'lcr, auf ric Vrrbes.
sernng Saiten für Musisinstrumente mit Z'nk in Draln«
form zu umspinnen, ilnterm 29. Ju l i l t t t t l ertheilte
nuöschließeodc Priuilegilnn auf sie Daucr dcs zweiten
Jahres.

2. Das dem Leopold Mnudiug, auf die ^Elsi,>>
blU'g t iülö N o ^ r s . cil!i.nntt „schiefliegende Schron«
lienlurl'illc" liuterin 29. Jul i ie j^^ tll l 'eillc auöschllc»
ße»de Privilegiunl al<f rie Daner des neuüten Jahres.

3. Das dsm Ignaz uul> Joseph Vachrach, auf
eine Vcrl'esftrung dcr Hoch^ruckpressen. unierin 13.
August 1800 ertheilte ausschulende Priuilegiunl auf
die Dcucr deö drilten IahreS.

4. Das dem Adolph Az. auf cine Verbeffernug
scilirr prioilcgirt gewesenen Oifindnug eines Wasche
wassers zur Verschönerung dcr Haut . genannt ,.I.:»il
"<'>!" u"^ unterm tt, Äxgusl ! 8 6 l erll'eilte auSsch,ic.
ßeure Privilegium auf die Daner drö zweite» I^hre-H.

i>. Daö den» Zrl,»z Kannllo Bernard, auf d,e
Orfindnng eines rauchverzehlenoe,, Gaohei^ung^'Appa-
rates. unlerm 21 . Aligusl I860 ertheilte ausschließende
^ llgiuln auf dic Daxer des dritten Il ihres.

Am 19. August 18l)2.

ŝ . Das dcm August Sonntag, auf eine Vlrl'es-
sernnq ail de» Fluidlampen. unterm l 2 . August I8i i7
erlheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer des
sechstll, Jahres. ^

Am 22. August l 802.
7. Das dcm Graf Eussach Pinioski und Frau;

Pouey, auf die Verbesserung jcre Art von Stoff ourch
cincu ligeneu Anstüch wasftrdichl und cllistislh ^u
machen, sowie auch auf gkichsm Negc E>sei>. Holz
ü. dg!. vor den Einfinsfcn der Witterung zu schüßeu.
„nt t rm 1l!. August 1^0l ertdelltc und seicher i» daö
Al lc i i i c i ^eü t ln i ' u rcs K i s t l r en übel^cgaügcüc ali»?sch!!c<

ßenoc P r i v ü c g i u m auf r ic D a u e r c>eg zwcl le,, ui id dr i l len

I a y r t S .

8. Das dem Will iam Orr in Groocr. auf V . r -
bcssernn^u dkr Nahmaschine, »uterm 2:j. August 1868
erthlilte ansschließtiide Pli'oilegium auf dic Dauci dcü
fül.flen Ialucs.

9. Das d^ni Johann Zizula, auf die (^lfindllüss
ei»ss vcN'ssscrtcu Alllard-Manliuclis. unlerm 7. August
^l8(i!) eilyeiüc ausschließcudc Privilegium auf die Daucr
dcs vierli» Jahres.

10. Das dcm Alfred Louis Stanislaus Chcnot.
anf die 3^"d l ! i !g von Apparattn, durch welche Metal l .
schwämme, pnlverisirle Erze uno die auf dieselben
wirkenden chemischen Agentien lomprimin u»d zu festeu
Massen ucreimgt wl ldcn. Uütcrm 17. August 18ö?
ertheiltc ausschli.iöfudc Püvüegtum auf die Daucr
deS sschöleu Iayrcs.

11. Das dem Josepl? Lacassague und Nlidolpl) ,
Tbiers. auf die Erfindung ci»es pdysllaliichen Appa-
rates, a/lllnml «rlcllio-maguctlsch^r Regulator", un«
M'm 2<i. August !8ö!i erlhcilte ausichlicöcudc Privi«
legiiilu ouf dic Dauer dcö aclnc» Jahres.

12. Das dlm Edwar.0 Nugeitt, auf eine Veides-
strunq dcr Lchieögtwehre. unterm 1l). Mmz 1802
trll?eilte ausschließende Prwi lrgi l lm auf die Dauer deö
dlitle». vierleii »iid flinfleu Jahres.

13. Das din Thomas James Sloan und Iapy
Frörcs und Koilw , a>N d!« Erfindung von Vcruoll>
lommluiugen in dcr Schlaulieiifalnikalion. nntcrm 18.
August 18?l8 crilisilll' auosch!,rßeMs^ Privilegluu, auf
die Dauer dcs füuficn Jahres. ^ < ^

Am 23. August 1862. . l , ^ ! , ' , ^

^ . Das dem Michael Ving, auf eine Vnl'cssel
rung in der Konslrulliou vou Pl'oiogeu-^aiupen u>m

, Vrexnen von schweren Mineralölen, untern' 2^ . Scp»
lenil'er 1801 ertheilte ausschliejHcnsc Privilegium auf
die Dauer des zweiten Iadrcs.

Am 28. August 1862.

1.". Das dcm Wcdcli'.l Mol l ! , auf die Ersinduug
einer ReduMoüömaschmc fur .stleidcr.nacher zur vor«
ll)ci!haste>! A»u>c»du»g des Zsnlimctermaßes, unterm
l 8 . August 18-i7 eilhelllc aliischlieLclidc Privilegium
auf die Dauer des sechsten Jahres.

Ernst Werner S'tMsus und Iol imm Georg Halöke
baden das Veni'lNimgssecht ihres Plivilegiunis vom
1V. Dezember 18K8 auf einc Verbesserung ihrer 3ic«

^cneva-tions-FsU.lungsanIagen. laut Vertrag dd. Wien
3 1 . Jul i 1802 an das k. k. Monla,>Aerar ül'crtragen.

Diese Ucbcrtraguüg wurde im Prioi l lgium'Ne-
gistcr vorschllfl'l'aßig ciiuegistlirt.

W,e„ am 27. August I6 l i 2 .

Z 4 ^ 2 . ( ' ) ^ ^ ^ N l . ! 5 , l ! N .
Zu bcst'hel, ist die provisorische Fölsterstclle

bci der Religions - Fond6-Domäne Landstraß
in Krain in dcr X l l . Diatentlaffe ttlit dem
Gchalte jährlicher «l5, si., Naturalwohnung,
8 n. ö. Klafter Buchrnscheiler und mit d '̂r Bc-
nützung ,eiM der Wi<f t "Wi i dl'si Joch neW
Ü5, Metz'cn Hafer und 25 Hcnt'ner Streustrol)
zur Haltung eincö Dicnstp^'rdcs.

Bewerber um diese Stelle oder eventuel
um eine provisorische Forstadjuklenstellc mit
dcm Gehalte jährl. ^l<> si. nebst Naluralquar.
tier oder 42 fl. Quartiergeld und tt Klafter
Buchcnschciter, haben ihre gehörig dokümentir-
ten Gesuche unter NachweisunA des Alters,
Standes, Religlonsuekenntnisseö,, ,de^,!,sictlichen
und politischen Woylvcrhaltenö, der bisherigen
Dienstleistung, der Forststudien und praktischen
Kennniß, im Fmstwcsen, der Kenntniß der deut-
schen und slavischen Sprache und der körpeili-
chm Tauglichkeit im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde binnen vicr Wochen' bei dcr Finanz-
Bezirks-Direktion Laibach einzubringen.

K. k. Finanz - Landes «Direktion.
Graz am l t l . Oktober ltttt'^.

Z. 4-l3. :l ( l ) , >) Nr. »5775.
Zu besehen ist eine Kaffeadjunktenstelle bei

der k. k. Landcshauptkasse in Graz in der X.
Diäcenklasse, init dem Gehalte jahrlicher l)45 si.
und mit der Verbindlichkeit zum Erlag einer
Kaution im Gehaltöbetrage.

Bcwellicr um diose ^lell»,' l)abei» il)re ge-
hörig doNimeutilten Gesuche l,lttl>r Nachweisung
deö Al ters , Standes, ReligiousbeteulUüisseS,
dcs sittlichen und politischen Wohlvcrhaltenb der
bisherigen Dienstleistung, dcr Prüfungen aus
den Kasse-Vorschriften und dcr Verrechnung^
künde, dcr Kautionsfäl^gkeit und untcr Angabe,
ob uild in welchem Krade sie mit einem Be-
amten der Landeohauplkasse verwandt oder ver-
schwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Be-

> Horde binnen 6 Wochen bei dem Präsidium
!der steier, illir. küstl. Fmanz-Landcö-Dlrcktion
eilizubringen.

K. k, Finanz - Landes , Direktion.
Graz am l ^ ^ k w b e r l t tU^.

!Z. ^44. » ^ 7 ) " Nr^ ,5705.
Zu besetzen ist eine provisorische Oberamtö,-

Offizialenstelle bei dem k. k. HauptzoN^ und
Gesälleil-Ooeramte in Graz in dcr X . Diäten
klaffe, dem Gehalte jährlicher !^<l si., uud mit
dcr Verbindlichkeit zum Erläge einer Kaulion
im Gehaltsbctrage. ^ ' ,

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig doklimcntirteu Gesuche, unter Nachiveislmg
dcs Altecs, Standes, Religionsbekenntnisse,
des sittlichen und politischen. Wohlverhaltens,
dcr bisherigen Dienstleistung, der Prüfung aus
dcm Zollverfahren und der Warenkunde, der
Kautionsfähigkeit und unter Angabe, ob und
in 'welchem Grade sie mit Finanzbeamten im
Bereiche dieser Finanz-Landes-Direktion ver-
wandt oder verschwägert sind, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde binnen 4 Wochen bei dcm
k. k. Hauptzoll ' und Gefallen-Obcramte in
Graz einzubringen.

K. k. Finanz Landes-Direktion G^z am

Z. 437. l» (3) ^ " Nr^ !4«7<i.
Zu bescheu ist eine provisorische Einneh:

mersstclle bei dein umgestalteten Nebenzollarnte
'<i. Klasse in Zaule, in der X . Diatenklasse mlt
dem Gehalte jährlicher 5^5 si. und der Na-

turalwohnung oder Quartiergeld und mit der
Verbindlichkeit zum Erlag einer Kaution im
Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stel le, bei deren Be-
setzung vorzugsweise auf disponible Beamte Be-
dacht genommen werden w i rd , haben ihre ge- ,
hörig dokumcnlirten Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
des sittlichen und politischen Wohloerhaltens der
bisherigen Dienstleistung der Kenntniß der deut-
lchen und italienischen Sprache, und wo mög-
lich der Prüfung aus dem neuen Zollverfahren,
dcr Kaütionssahigkeit und unter Angabe, ob
und in welchem Grade sie mit Finanz-Beam-
ten im Bereiche dieser Finanz - Landes-Direk-
tion verwandt oder verschwägert sind, im Wege
ihrer vorgesetzten Behörde bis binnen vier Wo-
chen bei dem k. k. Oberamtsdirektor dcs Haupt-
zollamtes in Triest einzubringen.

K. k. Finanz' Landes-Direktion.
Graz am l l . OMber ,862.

Z. 2 lN8. ( l ) ! ^ ^ c h . ? : ',:i ̂  N l ^ 4 4 2 l .
G d i k t.

Von dem k. k. Landesgerichtc Laibach wird
den unbekannt wo befindlichen Josef Tschoppi
und Ioscf Kova»5 aus Flitsch mit gegenwärtigem
Edikte bekannt gemacht, daß für sie aus Anlaß
des Exekutionsgcsuches des Handlungshauscs
Mallucr und Mayer in Laibach, «V» ni'iu's, l i j .
November l8 l» l , Nr. 4^U^, gegen die m. Helena
und Iosefa Tschoppi, Erbinnen nach Anton
Tschoppi, rx'w. 2 l 47 si ii<> kr., Herr Or .
Anton Rudolf, Advokat in Laibach, als Kurator
zur Wahrung ihrer Rechte bestellt wurde.
,,,,. Laibach am ltt. Oktober l.8tt2. .

Z. 2N^7. (^) Nr. 445U-

Won dem k. k. Landeg , als Handelsge-
richte wird hiemit bekannt gemacht", dasi die
Firma:Protokottirul>g

ür ein Landcsproduktengeschaft in öaibachl,'^,
williget und unter Einem vorgenommen wor-
dcn sei.

Laibach am l i ^ Oktober ^ « 2 . ^ ,,, , ,,.

^. 2098. ('ls ^ ^ 3 7 ^
>. - .!<H/ E o l k t.

Von de'ni'̂ . l . Vezirksamtc Sittich, alls Gericht,
wird dikmit liekaNnl sssluackt:

' Ê< sei ül'er das Änsuchs» dcs Anion Perme von
G'-oprazhua, Machthaber dc6 Hcrri ' ^Inton Namre,
Lo^l laplan von Nopauz. gegen Iol 'ann Voschizl) von
Galm'je, wegen allS' b,m Vergleiche vom 24, Ju l i
l t ' ,63. H. 2672. schuldia.!», 3 l ft. l>0 kr. öst. W.
l.>. t!. c., in die erilmiue öffentliche Velft.-igcrnng der.
l'tm Lehtern gehör,gln. iin Gsundlniche dcr Helr»
schaft Wcireldng 'l'om. l l i . l'V,l. ^l l i2. Rcllf. Nr.
H l f l . !'l) kr. voikommenten Realität, im gerichtlich
erhodtncn Schäyungswerlht uon 1 l24 fl. 80 lr. öst.
W . , yewllligel und zur VolUiU?me drrsell'l-n dic Ftil«
l'lslul>si(!l^gsül)u>!gcn auf dcn 2^. N>.'>.'cinl'er. auf d>n
24. Dezember I. I . und auf dcn 27. Jänner k. I . .
jcd.'Smal Vl.'lmittags un, 9 Uhr in der Gerichlökan^lti
mit dem 'A,ihan,,t l'estimmt werden, daß <>ic fci!;n»
dielende Necilität nur dei der l,h!cn Fril!.'ielu!,g auch
unter dcm SchähmiMrerthe ail den Mcistl,'icllnden
hi»la»gcgel>ti» melde.

Daö Schä^nngöprolololl. der GrundbuchcMrak!
und die L>zilat!onSl'et>iussnisse löniun bei diesem Ge<
richte in den gewöhnlichm <limtösl.lnden liligeseprn
ivctdcn.

5k. k. V''^l l l^amt Sit t ich, als Gericht, am 26.
Angus! 1802.

2 2099 (1) '^^'''^^N^LM.
E d i k l.

Von dem k. k V e M a m t e Sittied. a!ö.Geriet,

wird l'iemil d.kannl gemocht: ^>...,.,.,
(5ö sei ül'er A.'s.'che» des H.n. Dr. I^> „ ,

^ f , d ! Ursula uno M.'l>.' Skedl. als Iguaz ^ket-l
Unw r s a ^ S t . Nnprech., Ve, .k N.ssc.'ftch.
g/gm Iostt' Ä 'polz , G^u,dl.efivcl von Vcrchou. wc-
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s,en aus dem UrtbeÜe vom 10. Dczc»,ber 1869. Z,
1548. sä-uldigen 472 ft. 60 kr. ö. W. <-. «. o., n,
die lr lkl i l lor off.-nilicht Vlrft l igerul'g dcr. dein ^e^eru
geboiigf!,, im Gmndbuche bcr Herrschaft Sttüch dcs
Thcml-üip'.imlcs ^u!) Urb, Nr. 4 9 , im grrichilich er-
bobcncn Schap^n^^wsNl,!- von >000 ft, ö. W,. gewil l igt
und zur Voiuobme deisllben die FeM' l lümM^saz«

' zunge» auf rc» 2 l . Norcmber. anf den 23. Dezember
1802 und auf deil» 23. Jänner 1803, jedcslnal Vor-
millags um 10 Ul'c im Gciichisslye mit den, A»h>'»ge
desti'nmt wor^'». d>i5 dle fel^nbiclcndt Iteali läl nur
l'ei dcr ls^cn.pi^lbi^ung^nich nnlcr 0l>„ S^'ät)nug<<-
w>rlbe an den Mml l ' l t i lN lc» biotangegeben luerds.

,D.as H,chät)!l»,,')rroloroII. der Gluudbuell^erir^ki
»i>d ^ie uizilqli'oui'l'edingnissr löünc»,, l'ei,,diescnl Gc-
lichlc" !>. cc» "geivohnllchen Amtöstundcll tii^esr^cn

w. ld , ! ' . ^ ' ^ ' , !,
K. k. V^i ik^ai l ' t E l l l i ^ . als Gericht, am t>.

^ Septfni'.'er 1802
< ^ ^ « ' o W ' >(1^ Nv. 2733-

" ^ ^^ 5'isNî  ^ E d i k t , ' ' v , ^ ^ .-
<Vl>ü"w«, k̂̂  f. Bsznksani t t .Si l l ich. öls Gc^H ' ,

w i rd / ^ i en l i l ^ r ^nn l gemaicht: hsi? ^ . ' ^ '^'^ <^!i '̂
, ^ ^ . ,> , i ü^r^d.»^ Aoslicheij ibes Kosml.'s Hr<un

^wn/^!Uf,ul.do,sf. jVczilk Tlsf f in. , dntch seinen Mac!?!'
bal^ci'Fr>n'z,Hren. gegen Josef Sch-rck uo» Gn'o-
gl>pf. wegcn aiiS dein Urlheilc vom 10 Ma i 180l .
Z. 1320. s^uldigen z.'cbein'u!!lerbal!ss. in die exc-
lntive öfftütlichc Versleigenu'si der, dem Keßler» ge<
Y5si^'>:. im Olundbuche des M l e s Weinegg ^ „ l i Urb.
<! N.l if. Nr. 0 volkolumendeu 3iee>liiäl. im gerichtlich
erhobenen Schäßnngstuerlde v0!»<l?00, st. öst. W.. ge»
>vi!ligct l.nd jur ^nnabmc derselben die Feilbie-
lnügstags.'^ungenauf d'en l .D'z^nber 1802. anf dcu 16.
Jänner,Md auf den !7 . Februar l803. jedesmal Vor°
nutln^ö um !) ,Ul,'r im Gcriä'lüsiße nol dcin )>nl>cmge

, l>cstil»!l!t mc)ri,c'»,< ,dliß yie fcilzul'iclcndc Rclilität nur
lici l'cr Ifl.itcn Fcilbil l l ing auch lintcr dcin Schähnngs«
wcrlhe nn den Mcistl.'!rte!iren lnulmige^dsn lvl l^e.

Das Schäl)nngspVl)!l)lo!l, der Gl'n»dkuchöcrtmlt
und die Lizilallonöbedin^nissc können l>ei diesen» Ge>
richte in dcn geivöhnlichcn Amtssinnden eingesehen
lvcrdeil.

^ . k. Vezirkölimtc Si t t ich, als Gericht, am 9.
,-,, .^

' Z. 2101. (!) ' ^ ' Nr. 278 t .
(3 d i ! t.

Vom l. k. Vezirkoamte S l l l i ch . als Gericht, wird
l i i tmil drlanl' l gcnmchl -

Es sei über das A»sn1.'e!l des Iol 'ann MtN^in i^n
Grl'ßiplpf. Nl»1k" Michael Mlk l l inzhi^ uon rl'endott,
llie^li, aus den, Vergleiche vc'm 3 l . Anglist l. I . ,
?^i, 3 ls i6 . schnldl^eni ^el'eüöllnterhalt e. 5. c. , in die
extkülive öfsenllichi' Versteigerung der. dem Fehlern
gel'öli^cil. <<>» Oruildlulche der Pfarrgült Gnlenfc'd
l<n!i Ncl i f / . Nr 8 3 . in, gcrichllich crl'ol'eoen Schäz-
znnqöwi'rtlie uon>8!i0ft. ö, W , . ^eivilli^et und zur
Vi.'VlK'.blNc' derssll)/li die Fsill'ieluuq^l.igftilzungen auf

,d,n,2!). Nooelnl'sl 1802. aus d,n 30. Iänn t r und auf
den 3.,Mcirz, i8U3^ jcds^inal Voiiniüags um 9 M>r
oitlgfl ichis lnit dem Änhsin^e l'cstimml wo ld ln . ĉ ol)
die seilzulu^lellse Realität nur l>ci der letzten FfiN'is-
tnn^ auch lüitcr dem Sch5tumgS,veNhc an dcn Meist»
I'isttodtn lnntlin^fgebeü werde. >s)l- ,c l

Das Schäpungöprc'tt'lV'Il, dn Glnndl'iichserlrä^
und die LlzitnNc'i^l'f^ii^nissl' können bei diesem Gcri.hlc
iu reu gewöhnllckl» ^mtvslundcn ein^esedell werden.

N, î . ^ . ' ^ t t ^ i n t , S > l t i c h . a ls ,Gt t icht , , »„« 12..
,̂ ^ H ^ A H ^ ^ ^ , ,̂ ^ ^ ^<^^.'/>!

Z. 2102,' ^ 1 ) - . ^ ' " ' ^ ^ ,cü '̂Ntt """ 'Mt)^«38,.

Vml̂  dvm 5 k, Vtchks.wtt Sittich, als Geriä'l.
N'ird lnemit lieknnnt g e m a l t :

(5ö sei über das AusiKi'sn des Mart in Vregar
v»n Sioklüdorf. qegsu It'ssf Flora von Vle^. weqen
ans dem Veraleichl' von, 22 .̂ AllgnN 1867. Z. 2848.
jchuldiqcn 3 l i l fi. ö>̂ . W. c. 5. o,; <n di> frekütivf
öffentliche V^rstel^ern!!^ der. ten, i n t e r n qel'öilgen,
i», GrnnN'uche der Herrschaft Hiltich des Tl'smenin-
l'.mttS «ud Ull». «Nr. 86V, vorsommenden Ncali l / t ,
in, qnichlluli erluchlnen Schayun^ilierltie von l)!)7 si.
o.,W.. nrwllli^k« und zur,Vernähme derselben die Feil»
l»cln»qsla^ayu»atn a..f den 27 November 1802. auf

, t-en ^?. Ia.mcr uuo m„' den 27. Ftdruar l8t '3 iedev"
.na Vormi l la .^ um 10 Ul,r im Ger,chl.,He mit dem
Anhang I'euuu.m wordc». daß bic fcilznblcteube Nea.
lltat l'ei der kl)te» FeNbict»..^ auch nnler dem Scha;.
zunziswertl^c an den Mnsll>iete„den diutanaeatt.en
werde. " "

Das Schäml»^sl.n-otl)koII. der Grundbuchssltrakt
lind dic l^ttalioiiodediNiinixc söuucu dei diesem G ^
lichte in den gewöhnlichen Zlmlöstuodell eingesehen
werden.
, ss. k. Vczilttmnt Silüch. als Gericht, am 23

3^ lN ' , ^ i8 l )2 . ^

Z^ iw^s ls " ' ?̂ '^ ^ Nr'2902.

Vm, dem k. k. AeMiamte Sittich."als Gericht,
wird hicmit bekannt ge^l'cn, daß man ili die angesuchle "

N'lissumisün^ der rl'kutivs» Feill'il'lüug der, l ^n
Il 'han» Gre'^l^u; u^n S t , P>::l! qcl'migl». im G r n n ^
l'liwc deî  Gutc^ G^>»de!^!'s >uli Nrl'.^Ns. i l uoc-
komincnde». ^«richllich >i>>'' !U>0 ss, b>!v>'r!!)!'!cn. ir^ic»

!dcm Herrn Hran; ^>.!<':,̂  ^oü G'nül ' l l lwf als Z isl>
!,när des A'nreas Gcri-en '.'»n Gloßl'-ick Bl-^irk Tri-ffe»,
!ai,6 tem gerichüiche» Vn^lcieiK' uum 9. I n n i l8i)9.
' Z 2!."!), ichu!di>)s'.! 40 si. 30 kr. l:, .̂ u.. ^ewi l l 'g l i
!u»t> diezu lie in'Ntilichcn n',lll!lctnu^lcrmlnc auf dcn
28. No'eml',r l!^!i2. .i,if t'.n 30. Jänner nni' aüf
dsn 3, Mä>z I5l>; Vo!lnil la,is vi,'« l 0 ^ - 1 2 Udr iin
Gerichlssipc mit l>s,n Veis.»yc an^r^l iet ' ' . . ^bcist dilse
Nenliiät l'ri ter rrilten ^c,>l'iclul!g cilich'linttr dcm
S^ä'nuü^sll'l'vll,!«' I'iütaii^s^sl'en ^eü' l t i iviid.

K. l. ^sz i r l ^mt S i l ü ä i . als Gerich,. am ^'7.
September 1802. ^

E d i k t . , . i ; , ^ l

Von dcm k. k. Vlzil'löamle ^'audstraß, a<s O<^.
richt, wird hiemil l'cünnn a.cm»chl: , <
,. Es ,sel^ül>,f^,dns, Anjuchen des „Anton Fran^'iK'
lion Dol ' ra^a^ g^un ^<> f V i z i ^ l , uo» Glodoschiz/
w.-gen aus deiii I M i c i l e ddo. 10. August 18^8 , Z.
N!49 schnldigen''.Iu'ft. 3 8 ^ ls. C M . c,. «. <-., l»
Die l^ckulilil öfftniliche Verslo^rrliüg dcr, dem ^etzleln
^hör igen, im Giuiic'l'iichc dcr SlifiSvcrrschafl ^.,nd-
Üiliß , " l ! ' Urli. «Nr. 2()li oork^mmenren Hndrealüät,
iin gerichtlich lihpdcnc» !Vchal!l»ngs»,'cllhc »ou 300 si.
ösl. W . . grwilligel und z^r Vornahme derselben dic
Fc,llt.'!ctnn^öll>gs.u)>i»^.'n anf deil l ^ . i>i^vc>nbcl.anf
den 19'. Tczcml'cr 1862 und auf dcn 10. Iäu»cr
1803. jedesmal Vormi t tag nm 9 Uhr yi lramis mit
drm Ai'l'angc l'estimnn wDlden, oust die seilzichilttude
Realität nnr bei der Khun Feildielllnss auch unicr
dcm Schapnngsivmyc an dcn MeüU'lclcncsN hinlan<
gegeben werde. ,,, ,, ,... ,

Das Schäl)U!!gsprolokoll. der, Grlilchhnchsel'tlakt
und die Lizitallon^bedln^uisze lönnen bci diesem Ge>
richte in .dtn gewöl)nl,lchcn Amlsstnnden cingeschen
werden. ' , ' / ^ ^ ^ ' ^ - -'

K. k.'öszisf'saml I'm^Nrai). als Gericht, am 19.
Srplcml'er l802.

Z . 210«. (1) Nr. 2460.
(5 d i k t.

Von dem l. l . Vczirlöamle Landstras'. alö
Gericht, wird yicmit bekannt gemacht-

Es sei über das Ausnchc» d<r Hcnlchafl Thurn»
amhan, durch ^lnauft Paulin von Tyurunmyart. gt-
g/n MalhiaS Ukl.'uizy uou Vcvdle, wc^'N <iuö driu
Urlhcilc doo. 2 1 . Jänner I8K0, Z. 1000, schuldigen
3 l ft. i^li kr. öst. W. c. ?. <,'., die cxlklilwc ösftnllichc
Vcrsteigeriing der, dem ̂ 'eylern gehörigen, iül Gri lnd'
buche Gnrkfclo «ud Url».-?lr. 26l> vorkommenden Hub>
rc^lilät, lm gerichtlich erhobenen Hchäl)nngü!vcrche uon
1l>9 ft. C M . rrassunmt, und zur Vornahu,!.' dclftldeu
oic dritte Fcilbietungslagsapimg "nf drn l 4 Nou'mbcr
d. I „ Vormittags 9 Uhr hieramtö mit dcm ^nyan^c
bestimmt wott 'cn. daß dte feilzubietende Nrali lät anch
untcr dem Sl1,'äNungs!Vkrlljc an den Mcislbisicnlc»
hüUanssegcbcn ivcrdc, ^ ^'

Das Schäpnnaöpiotokoll. der GrundbüchöeNratt
und tie i!izi>alionöbcding„!ssc könucn bei ricsem G c
lichte in den gewöhnlich! n ^mlsflundcu eingcschc«,
wcrdcn.

tt. k. Vczivk^aml Laüd^aß, als Gclicht, am 1'9.
September 1802.

Z. 2070. (2) Nr. .'>?7^.
E d i k t.

Das k. k. Pszittsamt F'istrit). macht btt^ü»t:
Es sli in 0er Enluiion^sachc o<?s Iod^nn Toi»,

schilsch uon F.islril). glgen P<nll Ga^pcrlchizh von
S,.r^i;a die mit Vescheic. rom 12. Seplember 180 l .
Z, . ' i3l7. vom ü. März uüd 9. Apl i l l. I . blsiimmt
^wls, 'ne. sohin sislllte e^crutioc zweuc uiii) oriüe
Nc.lls'lilbictnng nnler voligcm A»ha»ge auf dcn 7.
Nooemlxl uno dcn 0. Dczcmbcr l. I . mit Vc,l>cl)all
dcS Ortes uno der Stunde rel'ssllniando augcoronct.

K. k. Bezillsamt Fl i ' t ' i t ) . als Gericht, au, 19.
'^!^?l>»7^/!lSsptcmbcr 1802. ^>. .'!̂  ^,^ü ü ^ -,

Z? 2072^2) ^M^ss^
E t. i k t. " ' " V " ' ^

V o n dcm k. k.
w i l d b iemi l l i ckami l gemach t : ' " ) ' . ^ - ^

ES sei über das Ansuchen de^ Ioliam, 'Towschich
von FciNril). gegen I^kob Noi> uon Verbiza Nr. 14
wegen schuldigen iil) ft. 67 kr. E. M . '-. «. c., in die
lkckntioe offenllicht Velsieigerung dcr, dcm Lctztm, gr>
l'örigln. im G^undbuche Herrschaft I^blmuz ^u!> Ull».
N i . 182 vorkommcurcil Ncül-läi iin gcrichtlich crhobcncu
Schäpuüg^wcilye uou 000 ft. 40 kr. E, M . gen'illigct,
uno zur Vornahm? dcisclb, n eic ^> ilbictung^lagsa^ungl-n
"»if rcu 7. Noormber. alif ocll 0, Dczeinbcr !802 n»d auf
den 8. I ^ iner 1803, jedesmal Voüniüagä nm 9 Ul'r in
der hissten A>«,ükl!n;!ri ,»il dcm Anl'a»,,e bellimml
woldc». daß dic fci^iil.iclc»de Ncalilät nur b l i oer lepten
Feill)ic!»»g auch ll»ttr dem SchänimgSw,llhc an t>cn
Meulbiclcn^cn h i x i a n ^ ^ ^ t n werde.

_ » — _ « - ^ — ^
Das Schät)»»göp!o!okoll. d^r Grundl'näiöcrlrükt

und die ^!,^tati>)!!sl'c0!!ig!i!ssr lönncn bei dicslm Ocnchte
'.n den geiröhül^chc» '?!»,Munden eiligeslyen werden.

.^. k. Vczi-.l'^üüt ^>'s l ' i^ . a!>, G . ü ä ' l . a i n 19.
El 'pt^ülcr 18o2.

^, 2073. ^2) . . ' ' . ' ' 5̂ .̂ I 2 I 8 .
E d i !,' t. -, ^i ^-'

Von dem k. k. V^ittc.mütc Nsl'sin!^ als Gericht.
w!5b „>ll Vczu.; !i!,f die dics^ern'l'llläien Ediklr von
l4. Mä>z und 13 I i , , , , d. Z. Z 838 . N^. 2237.
bi.nnl kund gem.:cl,t, Ncbrr Ansuchen der Elckulions-
sübr.'.i» Aülonia Heilixger durch Hrn. Dr . Uranüsch
ll'i^er Io j 'a „n Pogolilz von Sodcrs^izl», wird t>ie erc«
kn>ivc H,i!!^!n»g dcr, dcm ^>ßicrcn gsböli^c». z» So»
dcrsckilsch gcllgcücn, auf 3235 ft. öst. W. geüchilich gc<
s^a^ien ^icalllät auf dcn 111. Noocmbcr, auf dcu 16.
Dczcmlici d. I . und auf den 10. Jänner 1803. mit den»
porigen Anhang? ubcrlragen.

^'ö^, k. Vl'zirlsamt Ncisn^. als Gericht, am,16.
. . ^ ^ : ^ , ^ . AuguN 1802,, .., ! . ' ! i ,
Z'.1l1)74. " (2) '' - ' - Nr. 4?8tt.
i,,x>' )i,i 1ns> >!^ E i . H <il^^ck)!/t^!li<l zl.'?

Vom k. k. Vcznrsamle li!aa3,7 ^lÄ' Gericht, n'lrd
liiennl l ' l lamu gcmcisl't, da8 übcr Änslichen des Eresu«
lionssührcrö Herrn Maübäns ^'«h »on Laas. wider
V^llholmä ^!powz von Vabenfcld die mit Bescheid ddo.
30. Jänner I. I , . Z. 634. auf ecn 3. Oktober !. I . ange.
ordnete dritte t^ckulloc 3lealflilbictU!',istaqsat)ung mit
^l'lt'cl'aünng des Ortes und dcr S>u»de und nüt dem
flüycr» Anhange aus dcn l7 . Dezcinpcr 1802 libcll'.a«
gen wcne.

K. l . Bezirksamt 3aas. als Gericht, am 27. Sep-
tember 1802. .iu.,,

I . 2076. i2) ^ 7 5 ^ ^,, ^zftö.
' ^ > ^ " - ^ E d i k t.

V l M ' ^ m , ' r . t. Vezirköamie'Lüas, als Oerlchr.
wild l'icmit bckannl gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr Helena Nie von
Markonz, grgcn Andrcaö Ule von Markoliz, we^en auv
reai H^iedsspruche vom 20, August 1863. Z, 822.
schuldige» 20 ft. 44 fr. 5,1. W. «. s. o., in die eVkntivc
öffenilichc Vclsteigerllng dcr, dem l!ehtcrn gcl'örigeu.
im Grnndbnchc der Herrschaft Schneebcrg «u!̂  Ütt'.
N'r. 89 vorkomnlcudcn Realität sammt A i " und Zn-
gcl'ör. im gerichtlich erhobenen Schähungswertl>e von
7 l 6 ft. öst. W.. gewllliget und znr Voruabme deisell'eil
die drei ZeiU'ttlnngsta^satmna/ll auf dcn 19 November,
auf den 19. Dezember 1802 und auf den 20. I ä » .
uer 1863, jedeönml Vovmiita^s uin 9 Uhr in d«r
Amtskanzlc! mit drin Anhange lirslimm! worden, daß die
feilzubietende Realität »ur bei der letzten Fcilbielnng
auch u„tcr tcm SchälMigswcrlhe an den Mcislbiclcl!-
dcn hiütangegcbcn wei^e.

Das Schät^nngsurolokosl. der Glllndl'nchöerliakl
und die ^i^ilal!0,i!'?!'edinguisse kö„ncu bei disscn, Gi»
richlc in dcn gewöhollchcn Amlsiluildeu eingesühc»
welden.

^ . k. Vczilk^'.ml i 'aaö. .il5 Gruch l , am 20.
AuguÜ !«l>2.

Z. 2070. ^2) , ^ ^ n . ^ Nr. 4200.
E d i k t .

Voi , d,m k. l . Us;illsamtc Laas. als ch.richt,
wird l)ieu!!t bekam,! gemacht i

^Es sci über das Ansuchen dcs Andreas Sterle
5P,, P ^ ! ^ , ^ acae" ^"drcas Gregmzl) von Pnoob
wcgc» aüs dcm Vn^lcichc von, 6. I ü ü I860
Z. 2843. schnlolgcy 87!si. österr. Wä'Dr. <;. «. e.̂
in dic eretulloc öffclüüchc Veri^eigernüg dcr. dem ^eh«
tern geböligeu. im Glundbuchc dcr Herrschaft Scl,uee-
bn'g 5li!i Urb. Nr. 04 oorkommcnden Rcal,täl. sammt
A»» uud Zugeböi. im gerichtlich erhobenen Schäyungs-
wetthe oon 646 ft. 40 kr. ö. W . . gswiiligct'm,d zur
Voruohins ders.Idc» die crckxt Fl!ll'iclu!,qstagsat)ungen
auf den 22. Nol'siul'er. <n>f den 23. Dezcmbcr !802
und anf den 23. Jänner 1803. jedesmal Vormiltngö
um 9 Ubr in dcr 'Amiolmizlii mü t-em Aübange be.
stimmt woroen. dal) die feilzubietend Rcaülat^ nur
bei dcr lehtcn ^cilbietung auch nntrr dcm S^änungs-
wcrllic an den Msislbicttnden hiuiangrgcdcn werde.

Das Hchänungeprotololl. dcr Giuodbuchsertrakt
»U'd die ^izllatiousbcdingnissc können^ bei diesem Gc>
richte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden lingesehell
weide».
' i s f , ^ ' ^ k. Vezilksamt i!aaö, als Gericht, am 26.
. , ^ ' , , , , Allgust l 802 . ^ ,,. ^ . ,

Z.H077. (2)' " ' N r . 4 . 'M.
,-,!' E d i k t .

Von dem k, k. Vezirksamte 3aas, als Gericht,
wird lmmit bekannt gemacht:

Es sei ülier Ansuchen dcr k. k. Finan^Prokllralnr
in Vertretung der K,rche z» Groüoblak. gcgcn I^lol»
Dales uc'n Grc'pol'lak, wegen aus dem Vergleiche
vom 20. Austull 1868. Z. 2 8 l 9 , schuldige» 89 ft.
84 l/z kr. ö. W. <'. x. c., in die erckutlve öffeniliche
Vcrjlcigcrung dcr. dcm Ceytern gehörissen. im Grunv'
bnche d<>r Herrschaft Nacl,schek .^ll, Urb. Nr. 2 vor»
kommenden Realität sammt An« u»t> Zugchör. im
gl'riciülich erbol'cncn Eä'äyliugswcill'e ro» I^sl) ft.
öst. W . acwillisitt uud ;ur Vornalimc dcrselbcu die
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drei Fcil!'iclll!igöt<^s>'P»"^c!l <i»f dc» 1l). D u m b e r
1862, cinf !»>'>! l t). I i i N l ^ r »no auf ocn 111. Fcl'nun'
1 8 6 ! l . j/l.ls'l,>,I Vl'rm>ll<i,is u m !) Uhr in ocr AmlS
klN'^ci mit dein A»!,'.,,,^s l ' lft inimt wm'dcn. d '̂6 rir
fl'il>lil)il'!^>de N<',alüät »nr l>el der Icplcn Fsilbicliiuq
auch nn'cr dem S^^»!!^?wl>r<l 'c .in rcn Mci'N'icie»-
den l!llN<ni/jsgrl>s„ î ,sld<>.

D"ö Schämlü^c<protl)ll'!I, d^r Grnndl'lichserlraft
nnd dic ^l^tlUu'!!ödcdi»»i»!ssc kö„ncn 1,'ci diesen, Ge-
richte in den ^swöyülichcil AinlöiUinden siü^lftoei!
wcrdcn.

K. k. Vczittölimt i.'nas. nIS Gericht, am 14.
Scptcmbt l 18U2. . ^

Z. 2 0 7 8 " (2) Nr. ^733
E d i k t .

Von dcm k. k. Vszisksanltc ^ , u s , alö Gericht,
wird dil'mit bekannt ycnmcht:

Es sei nber das Ansuchen des Malhias Pakisch
uon Groiioblak. ^egcn Gcl'vg V c ^ i j von M i l ^ v a ,
messen a»^ l>!>m ^ r i c h t l . V''V^lcichc voin 2^. Ian»^ ,
16<',0.Z. 337. schlüdigln U)2 ft. 90 lv. öst, W . < . « . l . ,
in tic crekntivc öffcnllichc Vessteigcrn»^ der. dem
iirytern gel'örigcn. im Ornndbllche der Hcirschast Radl i '
schck .̂ n!» Url '. Nr, ^"/2,7 verkommenden Ne.,!i>äl
sammt An - »lüd Zugcl'ör. in, glrichllich sriiol'siis»
Schät^nn^siverlhe uon 750 fl. ö. W.. s>ewil!igct nnd
zur Vl.'lnal)mc derselben dic drei H>'iN'ieinn^l^sal)N!,.
gs„ anf den 13. D e , t M ' e l 18i»2. a,>f dcn 13. Immer
und auf deu l 3 . Fcliniar l 8 0 3 . jedesmal V ^ r n n l '
lags um 9 Uhr in der Amti'kanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden. daß Dic scllzlil'ictcuoc Ncaliia't Nlir
bei dcr Icytcn Fsi!l>illiN!^ an y uiUcr dcm Echai)li>igö-
wlrt l 'e 0n dcn McisN'ictclweu l'inlmlgcgsl'cn "wcroe.

Das Schcißliliszöprc'tok^ , dcr Gniuddlich^cNiaki
Ulld dic Lizilc'tiliüöl'cdili^nissc köimcl, l'ei diesrm Gc>
richte u! dc» gciv^biilichc-l Äml^stundc» ciüglsehc»
werden.

ss. k. V l ^ i i k ^ n n t Laa«, a!s Gericht, am 20.
S'plsNlder 18(i2.

^IT^Üsö (Y ' " ^ " Nr. 3900
l'l E d i k t . ,
f Vo» dcm k. k. Vczirk^nüle Li l lai, al^ G^ich!,

wirb l'icil'il t'cklniilt gcnmchl:
E(< sci ül'cr das Allsuchl'» dc,; Hr», Maltl'äui'

Krist'i». PfarrcrS zn Vail), a>^l" V<>rthllmä Inl'l'ss
^ von V'^l» HiNiö Nr, 40. wcqs>> aüö dem Vn^riche
'd!'»). 24. April 18^l i . Z i ( i l 8 . schädige.! 2'l2 si

1l^ kr. öst. W. o. «. <'., iu rie enkiiüoc öffcuüichs
Vcrstlia/l'liilss der. ds>:> ^slztcrc» ^cdi'ri^c», im Oll>nd<
lnlchl' 0er Herrschaft Pmiliulzh >ul» Url>. .̂' 3ilklf. N»,
^ v^llommcnd!'!! Ncalilat zu V.i,;!), im gcrichl!>ch
cil'ol'liic» Schäplüiqsivsril,,,' l)cm ̂ 94 si. äi» sr. ö. W
>)s!viljlgt, üüd ,i»r Vc'i'iial'üic »rrftlde,, pic F s i l l ' i s t i l ü ^ '
t,is>s.i!)i'!igs!l .nif orii 22. Noucml'cr. <n>f rcn 23. D ^ , N ! '

, l>er 16U2 üiid auf oc» 28. Ia i iücr !863. jedc^ina! ^, ' , . ' i .
miüags Ul,'»9 — 1 2 Uhr in i?cr G<lichiökaüzlti mil r rm
Al'hangc l'cflimmt lvolt)c». t>aß ric fcilz^diclci^c Nca-
liiät ,'nr l'ei ocr Ichlen Fcildirlili'ss auch il»ter dein
S^äl)»ng<?n,'cr!hc an lc» Meislbictcn^n yiütaiigcgs,
bcn N'crtc.

D ^ Echä'ßlin^^prolololl. der Gnilidbuchöc^raN
und dic r lzn^!"""" lü l :a! i isst könntN bei diesem Gericht,
in de„ ^swöhnlichln Anu^stlindcn elügcscl'e,, lrerocu.

K. k. Vc,!.ilkecnnt ^'!N>'i, "lö Gericht, am «.
^ ^ Okloder 18U2.

Z. 2080. " ( 2 ) " " ' ?i>-, 3038.
O d i k t.

Von dem k, l . Vrzitkölnntc ^ i ü a i , al« Geri.l't.
wird l)icmil lickannt gemach!:

Eö sei nver oaö 'A>,s»chen dcö Mart in Epü.'er
n»d M a r l i » Stopar u '̂n HraNnik. dnrch Hu«. D r ,
M ö i l in k i l l i . sssgen H i n . M a r t i n T r c n von ^r.>'j?,
wsq.» ans dsm UrN"iIe vom 28. J u n i ! 8 l ) l . Z. 3 0 ^ 2 .
schnl^i^cn 100:^ st. 2 3 ' / , kr. <'. «, ^ . . in die l n f l u w '
"ffc»lllchc VcrNcigerlu^ der, dcm ^shter» g. l 'ör i ^» .
l'u Grl>,löbliche dcs O ü l t s Schwarzcndach .̂ u!> Ncklf,
Nr. U UDilomlucnpcii Hul'realität. im sielichüich erdo-
olie»eü Schä!)N!lg^w''rlhe vo» 3437 fi. /<0 kr. gcwilllgi t.
l u ^ zur Vornahme dcrsell'cn dic F^Il'istnn^i'lagsal^üN'
l N " anf Dc» 2.'̂ . Noucml'cr, anf ren 24. Dczcml'.r 1862
"no auf den 2!1. I ä ' n u r ! 8 ö 3 . jedesmal Vormutagö
um 10 Uhr in dir Gn'ich!elnl>zl>-l mit dcm A»l'a»ljc
bcNimmt worden, daß dic fcüznl'istende Ncal i läi nur
l>c> dcr Ichtcn Fcillxclling anch nnler dcm Schähn»^»
wcrlhc an den Mci!U'icle»dcn hinlangcgclien wcrdc.

3)aö Schä'l)ungsl)rotofoll. dcr Grundl-mchömra?!
und die ^izitalion^dcdinglusse löonen dl i dicscil, Gc^
richte <n dcn ^>r'öl)nlichcn Amtöstlindcn cingcschcn
werden.

K. f. Vczilköamt L i t l a i , alö Gericht, am i 3 .
Oktolicr 1802. ^ __ ,

Z. 2 0 8 1 . (2) Nr. 40lw
E d i k t .

Von dcm k. k. V.'5irksamlc S t c i n , als Gcrichl.
Wird dem unbclannl wo l'csinolichcli Ma!l)iaö Schnü.'.!.
3ran^ Teidina nno G l l i r ^ T c r t i i m lüic» ihrc» Elben
Und Ncchtstnachsol^r» hierniit crin,isn -.

Es l'al'c Fla»,; Paul i '̂<.'N Ol'crdomschale ivi^cr
^esrll'cn die Hilagc auf Ersihnna. der inl Grnn^'uchc

der Pfarrgült Manngl'nrg «„!' U r l ' . ' N r . l > ^ / , vpr<
ll'lniücüt'e», zn llX'cr^omsch^IV Ix^ciu'e» Kaischc ^l«l)
!.>!<><>>. 22. Hsl-'tcml' l i ^ ' l i ^ . Z. 460(1, hiriciüi!^ s,n>
a,cl,'lachl, worill'cr znr ordcinlichlll mui^Ilchcl! Vjr>
hall^Inng dic Tags.ihnilg auf dcn 16. Iä iu isr k. ^ .
ll l ' i l ' ^ N','r an,^ordi!sl, nnd dcn Geklagten wcgln
lhrcs un^k^nülcl l Alifciühaltcö Hcrr Anion .9rc>lM'
^.thvo.il. k. k. Nl' lar <.,<)!! S l c i n , a!S ^Ul'«lur z>li uclum
<n>f ihre .Gcfahr n»l) Sofien destelil »unNs.

Dcsscn wlr^c» oicsril'cn z,l dem Ende u/rslandi»
gct, dap fie all ' i i f. l l lö zn rechtcr Zeit fltt'st zn crschci'
i,cn. oder sich cmc» a ü ^ r n S.'ch,vallcr zn lnsteUen
und anhcr namhaft zu mache» h.chcn. midrigexö dicsc
Nechi^sachc mit ocm anf^cstclUcn Kurator verhandelt
werden wird

K. k. Vczirkö.'mt S l c i n . alö Gcrichl, am 22.
Scplcmdcr 1802.

Z. 2048. (2) '̂  's

Heuen 1^. ^V^rtlioiin ^ ^Vio80
m Wien,

fcuel'- nud ciltbruchsichercr Kasscn.
G r o h « G o r i z a , a», 1 l . Oltob.r 1«0ä.

B.i dem slirchtbarm Vrande, wclch« am 8, diests Mo<
ncile« hirr vcrliccrlnd wiilhtte, >val auch ich einer M t t Ä^thli'
li^ll» , N'lill'l!!! ftinc Gcl'äüdc si,i Nalib dcr Fl^>»»!l!l N'illd.i!.

^!I dcüsl'N'l'ü '̂saüd silh N'älireud dcr v ic lcu T t u n -
de» l»c>3 heftiststcu ^ e l l c r ^ di>- von Ilnml vl'l sunf ^<iinen
be^'^elle Z l r . !» Hlassa, w.lch.' mir mcm gan,;cö V c r -
mvsseil «UN , ' -^

' M i t dl'i, dansl'arstcn n„d ftclidigsslil Glsuhlen VtN'sftntliche
ich dic )!)»s» z» ft' !l«pcr <?l)l, gl'r<ichc!idc Tl^its^chc, N'slchc
>iu,'̂  N.„c d îi Vcwc!6 li>,.it, »c'ie das V e r t r a u e » slch
r c c h i f c r t i g e l , w>!chc>? l,!>iü in ihr, wellbnuhmlcu ssal'vital»' s^t

Jakob W r i ß , ' ^ iz H o ch a ch t » n z,

I v l ) . H r i b e r , <->'imci»dcrichlcr Leopold 2 p i i z c r ,
als ZtUg«. l. t. Pl'ftmeiftcl.

Z. ül lO. ( l )

I m Haltst Nr. 1H am Platz
ist d '̂r g^nzc zivcite Slock, dcstchcnd anö sl^b^l

Zimmcrn, Kiich^, Spclsckannncr, dann el^in'rdig

Holzlcge nnd K c l l ^ r , sogleich zu vernuethcn.

Dic nähcvcn Auöl'ünstc werden im nämlichen

Hause in dcl- ^ i n w a r ^ l ^ H ^ n d l u n g dcr Hcrrcn

D o m c n i g und K a d i u n i g crlhcilt.

Z. 446. i>

Kmimllchmg.
Es hat sich ftit einiger Zeit die

üble Gewohnheit eingeschlichen, daß
Schubkarren und Handwagcrl auf
Trottoiren, Spazier- nnd Gehwe-
gen geführt und dadnrch die Fuß'
ganger gezwungen werden, in die
Fahrbahn auszuweichen, um der Ge-
fahr einer Beschädigung oder Ver-
unreinigung zu entgehen

Um diesen Uebelsiand zu beseiti-
gen, wird das Fahren dcr Schub-
karren und Handwagerl auf Trot-
tlmcn und überhaupt auf Spazier-
und Gehwegen hiemit abgestellt und
an diejenigen Parteien, deren Dienst-
leute derartige Handfuhren versehen,
das Ansinnen gestellt, diese Indivi-
duen über die Unzulä'ssigkeit einer,
solchen Handlungsweise entsprechend
zu belehren. ^

Weil jedoch die Matzaufsicht der-
lei Unfugc nicht überall bemerken
kann, so wird J e d e r m a n n ersucht,
die darin Befangenen zu ermähnen,!
nit seiner Handfuhre das Troitoir,'
den Spazier - oder Gehweg zu ver- ^
lassen und bei Nichtbeachtung dieser
Ermahnung anher zur Behandlung
namhaft zn machen.

Magistrat Laibach am 24. Ok-
tober l8ö2.

Z. 2093. (2)

A F ° Wichtig fir Mnstentc nnd
,'F Mtl.

' ^ ?
Die lN'llcwffnclc Prcsigcrmfabrik in Graz,

Pfavl-gäsichcn 9tr. 2M», machc hicmil aufmerksam,
dasi sic lim rincu noch nie dagcweftucn, staunend
billigsn Preis, ihre taglich frisch^ erzeugte Preß.
g?lm versendet, wclchc an Tliebkwfl, Weisic
und Haltbarkeit jcbe andere im Mandel ror^
kommende bei Weitem übertrifft.

Geneigt Aufträge und Anfragen bitte
unter folgender Adreffe:

An
die Preßgermfabrik in Pfarrft^ßcheu

str. BV0 in (^)r^z.

Wem- und Dier-Anäschllllk.
Montag den !3. d. M> wird im Hause Nr. 159

i n der deutschen Gasse nächst dem stakt, drltg.

Vezirksgtricht lin nsner Wein» und Vier. Ansschank

eröffnet, wozn der Eiglnlhüincr seine sr^rbcnste Ein»

ladmlg macht. i/

Z."208>. ' (3) ^

Ein auf einer großell Realität
Dbcrkrains ,̂»-2,!«̂  «<>̂«>, sicherge-
stellter lebenslänglicher Fruchtgcnuß,
im jährlichetl Ertrage von mehr als
!:w si. wird gegen cine, nu'ndestcns
10 bis 127» tragende, durch eine
Ledenspolize vollkommen garantirte
Sumlne sogleich verkauft.

GenamAuskunft ertheilt Clicilia
ü . in Zilli in Steierlnarl'.

Oznanilo.
$ časom se je narodna na-

yada vgnjezdila, da vozijo sšaj-
tergami in voziekom po potih
in stezah, ktore so pripravljenc
le za pešce, in tako so ti persi-
ljoni so na vožnjo pot ogibati,
da se odtegnejo telesni ncvar-
nosti ali omadežezanju. v. j

Da se ta napaka odvernui
se prepovednje yoznja « šff̂
tergaini ali vozickom po ime-
novanih potih in stezah ill
taisti gospodarji, ktcrih slu?
žabniki rodnc vozičke rabijo^
se opominjajo, da naj podn*
eejo svoje opravilnike zastran
napčnosti takega vedenja.

Ker pa mcstni enyaji ne
zamorejo Ysih takih prestopkov
oslediti, naj bo si eh e m na-
prošen, da naj opominja ta-
kega vozaca, da naj se vogue
s peš poti in ee za besedo ne
bo maral, naj ga naznani za
uraduo obravnanje.
Mcstna gosposka v Ljnbljani

24. Oktobra 1862.
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Ledinsky
cmö ©raj ,

wirb ©onuhuj ben 2fi/:lb;' r'3Ä.
im JQotd p r Stabt Söicn »on
8 tlljr frül) biö 5 Wljx 2lknbö
orbumm
3 . 2089. "(2) :;7 (:-.3 Ä ,,tf/

9t>idiffin Mi llutrrjcidMicten iljr cjroßoz i\ijfr
it: Tfce^li-, M O H O I I - , S t o c k - , K l a u s e l - IHID

. ndnt C^iiiiiuiicu £>aiBioii - Ii.l<»B<Hir><c)l«'*li»
üfriniiiDrni iviMJiii, l;al»:n [\c POüon ^̂ c ^rrife t»cDcutr»D
I)cial»{icfc(5t.

3»A]livt*'mipscil^i,. ftc iiodj f'cfünbcvö (Dr xddi--

Mlaii/X'E', B l o I S ä i t d o r , ErBiiRi<i«»r, I f ia i t i** ,
<4»riB« Shifiolix u:iD n lu-jcülr td> t cu I'lttiumnDoi.
!!iUuiiH|i1;cii iinDfraiî cfiid,1!-!! £üattfiMi(ikia, tfSadiiM-
C l a i r o . (jlnttf nuD fngonirte M o n a , X i n o ,

liuD IPas i ia .^ t - ^ a r B i i l i i r o » , T i « c l t z e u g - c s
HaiaxSilüc'lBCi*. Sorvi<v<<«»ii, CaHVk£ikt;Bier,
I / A v i l c l i ^ , iTlübt'I.Hfosirc'. l i O i B i - T ü c l i o I ,

•l*i«iiac»;. N»<*liiBiQS*l. flcDrucfk uuD qunDxilltrtr

BSai'cIr«1»*«' -, s t r i c k - UEKI J i a S i ^ w i r i i o ,
K.'ic. AI( !DCII bitluistcn ^vfiffu.» '-J*u* : J ; j / J " ,

?Doihetaig»T& KädltiSiig.

Wghnllngsilndemng.
Dcv Gcfcrligtc. bishcr wohnhaft mi Schus ter -

sch ih'schcn Hausc, Gr^disclm > Vorstadt Nr. 24. bringt
zlir' KeiuitiiilV daj) cr zu Ä?ticl)acli d. I . smic Noh-
nllüss im ^urs tenh^fe , .>>evvengassc )^r . V O t t ,
1. Swck nick'wärtö dczo^cii hat,

Wic diöhcr wird auch »rciterhiil bri ihm jcdc
Art von Vuvuö - (Hebcick, ,^!t<: ecliter Pvesjbuv-
g e r , fcinstcv Grazcr Zwieback, khtcrcr z:nn
Wl-ilU' und fnr Patirülcu vor^'i^lich nrrignct, «illc
O.ittün^cn ttiüst>.'r Ta fe l - , Thee-, Dessert- und
Mande l -Gebäcke n'. zu dru billigsten Prch>:l zu
habcn sciu.

Daukcud für d«H l'i^l'crigc Zutnuicu, ciupfichlt
sich wciterö ,;u aruci^tcu Prsscllunarn. '

IS'ikoliius Erbežnik.

Der hoch ĉchrtx'u Damenwelt '̂ ur V^rhindcriiiis! dcc<
Ani'falll'iis dtt- Haare iiüd all^il ^ahlkopfi^cu ;ur Wn'dcr-
llchaariüns, cinpfchlsii wir dic durch Tniljcud glilckliche Er-
folge in ihrl'r Ä^irtiii!^ lirriihint gciuordliie l. k. priu.

' Meditniia-

ZMWuchS-KlllDoulchc
in Verbindung mit dein

!('"ricnlallschcu Haar - und Bartwuchs - wassrv.
,>v!)lHc sich bcrcii? riiic^ ruropmschcii Nufei« rrfrl'u.n u,i^

lt-iürr wcitn^ii Anpn'ismig nuhr dedilrfcn.
? j A ' l b ^ llliNps.cTle-^l odcr Flacon zu 1 fl. M lr.

. ö. W>iu. »achslchoild^n Dcpolö vorrillhic;:
<l iM^l - tj<i»«» iec>'Hll. M » » ^ i i, Wicil, alt^ Wilde»,
vauptstras^, r.«d in d r̂ ß<. >^. » l l«5-.^z»«t l ! ,<»^, ' .
saibach ei»̂ is> und nilsin in dcr Nilrulicrgfr - und Gn-
,,^ .,il^lttclil'luar^ihaiidlliüg dcc< Hn>>i «vol»«!»«»
. ,»>-, ^.U^F»lv««>l!le»^'l<l^, nlc< Hanpidcpot in Krai».
A a ^ ' . t l ' H c r r n « . Mll»Z<'', Aftathrlcr; C i l l i : Hcnn

l^r az:, Hrirn «lloxe-t .^el lz ldelx^nl , Apothrtcr ;»!»>
'.yc^hvcu; Marbnrss.' H^irii .». « . «»«<>«»«»»,'l,
'Npolhcl^-, Trie.st in der Ap»thcke 0^ Herrn «^»«-«
^ l > r » v ^ l ll,ih H. st»«»^,'«vull«, N!!d in dl'11 N'ncmi-
»ur^slcn Apo^'lru i„^> HandrlülMsorn m noch 400 SMdtcu

" ^ ' " I w e i Wuhüun^ell
sllld sogll'ch ,>»' deztthcn am <illc„ M<nkt N l . 166.

,: I m 2 . T w c k nassenseitü:
4 Zi'mn,rr. i Move . Sp.nycitlüchc. Sprisekam.
mcr. Holzllge. Dachkammer;

i m H. Stock wasserseitö:
4 ^mmcr. SplNbcrrluchr, So.'iiel.numer. Dienstdotel,.-
zi.nmcf. Holzlcgc. Dachkammer.

E i n solider Iynsse wild ,i!S Vnchl'iudelichr-

lilig mif^nommcn l'cll,!,,

^l.i^ i,)i<!llt Nr. 1 !̂l.

3. 18«^. (H) T

Die Niederlage der k. k. lllndegbeftgten MiiimcrHUeider-Fllllnk
der

in ProssnilK
in d>r

, Stermllee im MaH'schc» Mtl^
empfiehlt ihr bestassortirtcs Lager dcr ftillsteil und modcrttstcn
Zchafwoll-Heebft- ulld Win te r -Rsc te , sowie auch Herbst-
uud Winter-«Gofen und Gi le ts von der yrdittärsteu bis zur
feillsteu Qualität für Kinder* zu stau-
nend bi l l igen Preisen. ^

Peter Sockels
k. k. a. priu.

Gier Oel-Haarwuchs-Kmft-Pomade,
bereitet aus dem auf chemischem Wege gewonnenen Dele des Extraktes der Eidotter,
kann Jedermann, der die wohlthuenden Eigenschaften des Eies kennt, als das
vortrefflichste 5'Vsmetische T o i l c t t c m i t t c l auf das Vcsie empfohlen wcrdcn,
da cs nicht nur den Haarboden von den so lästigen Schuppen gänzlich befreit,
sondern die, Haarzwiebeln durch den Zusatz vegetabilischer Substanzen wundersam
belebt, und den Haarwuchs iraftiget.

Der Preis eines Glaö-Pots 8.5 kr.

Haupt-Depot Laibach: ?̂Fs,F/<e. ^»'«.«^'/««Fni/H 3k^'ln?e.
sleustadtl: FZ«„s. M^^«t t / /s .

Z. 531. («), <

AcU^Reneste k. k. priv. Produkte der eleg. Pharmacie für die To i l c t te .MH

proicHsor Dr. LINDEN
Veget.Staiigeii-Poiuftde ßäfsam. O l l i r e n - S e l s o

;> Ori-rinalpaekclirn SO kr. fal. W. ,, * h Original- Päckchen 3S kr. öst. W.

Dirse, nach dem zweckniäsiissstm techliisch-chttnisch^ii Vcr- . D i r s t , nach bcn murstl-n chennschcu Ersahrilli^cn bereitete
sahrm in,« ̂ ur^fal t ane< r e i l l vc^etssl ' i l ischs,, I „ s , r c d i e „ - ^ l i v e « , - H ^ ' i f e riuspvicht dnrch il,rc nicht l,l»f; reinigriiden,
;ic>, ;usa!!iiiu'!ig^>tzt!> S t a t t ^ c l l - ' p o m a d e wi r l l srt)l N ' o l ) l ^ smidcrn auch Weichhei t nnd Frische bewirsenden 'Eiacu-
lh«t i l> aus da-< Wach^lliilui dcr Haare, indi'm sie dirft lbcil ' schaslrn allen, an ei»e v o l l k o m i i l O l g „ t e <^chi!!dhcili«-Grisc
Nrschnicidia. erhalt und vor Lln^lrossiyüi^ b e w a h r t ; dadei>;n machenden Nlisorderlin^en, und kann daher alö ein m i l d e s
verleiht sie dem Haare einen s ck> ü n r n ?,' a t n r g l a n ; iliid er-! und zugleich w i r l s a m e ' d t ä g l i c h c c < W a s ch i n i t t e l, srlbst
huhte Elasl,;ität, während sie, sich gleichzeitig znm Festhalten ^ flir die zarteste nnd rmpfiildl'ichsic Haut von D a m c i l und
der. Scheitel ganz vorzüglich cigucl. ^ ^ , . ^ ,, H l i udcv l l aii.qclegentlichsl empsohlm werde».

Wie uclanlit, ist dic ÄnwLüdimn. j>rr derschil'dencn Z a h n p u l v e r nicht allein
!lü;urciche!!d, die Zähne vollständig von allein Ansalze zn relnisien, sondern ĉ  wirleu
auch uoch dicsrMittel in P i l l v er,.so r m f i l l die Hanl'r theil« uachlheilig aus das Zahn-
fleisch, lheilü schädlich ans den Zahnschmelz. Dagegen ist die P a s t e n - (Seifen-)
Form alo diejenige Form erprobt worden, welche niit der, daö Zahnfleisch starten^

den Wirkung zualeich dic zuver läss igs te , unschädliche Rrinignng dVr Zähne, sowie cincn wohlthätigen Einfluß auf die
ganze Mundho 'h l e und deren Geruch verbindet, ni'.d also mit Recht ak< dai< Bes te empfohlen zn werden verdient, was
z'nr.ttnllnr und ̂ ouseroation der Zähne und de<< Zahnfleisches — so w,csel,tli.cher The i le meuschlicher Schönheit llttd
Gesundheit — und zur Verhütung trankhaficr Affclliunen derselben geeignet ist.

V^ t l - " I n Hinblick auf die vielfachen ??achl'ild„Nssen und Vcrfälsch,l!,ae» dieses renommirteu Koömelique walle
inau deim öiaufe geMigst genau darauf achten, das; 25,». S,'.u> t»e Bo l l t e i na rd ' ö , anf Grund eine« t. l. ausschlirßl.
PnuilegiuuK' erzeugte ^ahu Pasia auf der ^tiickseile ihrer, iu Ul l l i nnd (^wlol'roli^e an».'geslihrtrn und mutlich reaislrirlcN
Enveloppe da<< l,vl,;e "Familien Wappen, und das Faksiiii i le des Nr. Suin de Voutrmard führt.

k<5'Oab lülrillige lnitorisirtc Q^lüdep'it der Mgen Flü'rikatc sür Laibach befindet sich bei
.?oz,:»°»,» «^!!.,^<.,,<>vjs^ und zeozzzzß' <k ,^<?«czLli'<li<'«i. sowir anch iu ̂ riesacl, Apoth. 'KV. «»«»«»>"''
^»dv,a H. c^ , . l ! ^ , I l l y v . ^ 'e is tM l̂!«».«. ^ l z , ^ ? » « » , Klagenfurt Apoth. ^««I», Mn«^«»>- »ud Hn«i«'<
><«,»«,«»», zivaiul'ur,, 'r»»««,<«. H^»l»l»«l«, ?t^'u»tttt>tl Apoth. «»«»««l. ««.f .xnl l , Ht . Vei t «». «lK»l»^«'<'
Hpl t ta l « . 5«»^ ^ ' « i l , , „ . , Villach M»l»° . »'«il»«t, und für Wippach bei ^ . W. ««»»«'«!«.


